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Norddeutsche
Neueste Nachrichten

Philharmonie

Werke von Weber, Czerny
und Schumann erklingen
heute um 19.30 Uhr beim 9.
Philharmonischen Konzert im
Großen Haus, Doberaner
Straße 134. Schon zuvor –
um19Uhr–gibtesdazueine
Einführung im Intendanzfoyer
des Hauses. Zu erleben sind
die Zwillingsschwestern
Christina und Michelle
Naughton als Klavier-Duo.

Rechtsfragen

Von16bis18UhrberätSybill
Lüdtke heute beim Verein Ei-
be zum Thema Taschengeld,
ob es ein Anrecht darauf gibt,
welchen Zweck es erfüllen
soll undwiehochesseinsoll-
te. Zum Reiserecht referiert
morgenvon17bis18Uhrder
Jurist Matthias Schreiter. Er
erläutert rechtliche Grundla-
gen von Reiseverträgen, Be-
sonderheiten beim Ab-
schluss im Internet und Gel-
tendmachung von Reise-
mängeln. Der gemeinnützige
Verein sitzt in der Doberaner
Straße43cundberätzuBud-
get- und Einkommenspla-
nung. Er bietet kostenfreie
Budget-, Schuldner- und In-
solvenzberatungen an.
Anmeldungen für die Seminare
unter Telefon: 0381/201 93 77

Papierkunst

In der Societät Rostock mari-
tim, August-Bebel-Straße 1,
werden aktuell „Bullaugen-
blätter“ gezeigt – so der Titel
einer neuen Ausstellung des
Künstlers TO Helbig. Der ge-
bürtigeSachsestellt zweige-
schlossene Reihen handge-

schöpfterPapierevor.Diese
Arbeiten wurden auf unika-
ten Papieren mit unter-
schiedlichen druckgrafi-
schen Techniken gestaltet.
Außerdem präsentiert er
seine Werkreihe„Man-
schettenkunst“, als Teil der
Ausstellung„Der Zettel-
mann, Richard Wossidlo
und seine Sammlungen zur
historischen Volkskultur
Mecklenburgs“. Die Aus-
stellung ist bis zum 4. Juli zu
sehen. Öffnungzeiten: täglich
10 bis 18 Uhr

Durch die Nacht

Rostocks Nachtwächter ist
heute wieder unterwegs. Er
startet seine Führung um
20 Uhr an der Petrikirche
und leitet seine Gefolg-
schaftdurchdieGassender
Östlichen Altstadt.

Foto-Club

Im Klock 8, Tiergartenallee
1/2, findet heute um 19 Uhr
wieder der Foto-Club statt.
Er ist ein Treffpunkt für Hob-
by-Fotografen, Profis und
Neueinsteiger.
Kontakt: Telefon
0381/12 16 58 92

Bürgerkino

Das Bürgerkino Nordost
zeigt heute um 18 Uhr im
Stadtteil- und Begeg-
nungszentrum Dierkow, Lo-
renzstraße 66, die Tragik-
Komödie„Das Leben ist
nichts für Feiglinge“. Mor-
gen wird der Film nochmals
gezeigt –um 15 sowie um
19 Uhr in der Alten Schmie-
de, Hölderlinweg 10.
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Gerda Woest (84) im Pfle-
geheim Groß Klein und Peter
Barnekow (65) im Pflege-
heim Stadtweide

.. .........................................

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WIR GRATULIEREN

• Begegnungsstätte der Volksso-

lidarität, Etkar-André-Straße 53a,
Telefon: 0381/801 47 25
1. Tanzzirkel 9.30 Uhr,
Stuhlgymnastik 12.15 Uhr, Bingo

13 Uhr, Singen in der Gemein-

schaft 15 Uhr

• Börgerhus Groß Klein, Gerüst-
bauerring 28, Telefon:
0381/121 73 55
Tischtennis für jedermann 9 bis
11 Uhr, Montagsmaler 10 bis
12 Uhr, Seniorentreff bei Spiel und
Aktivitäten 13.30 bis 16 Uhr,
Englischkurs 16.30 bis 18.30 Uhr,
Gymnastik für alle 17.30 bis
18.30 Uhr

• Begegnungsstätte der Volksso-

lidarität, Bremer Straße 24, Tele-
fon: 0381/492 50 63
Sport 9.30 Uhr, Handarbeit 14 Uhr,
Malzirkel 18 Uhr

• Awo-Seniorentreff Berghotel,
Südring 28b, Telefon:
0381/400 14 40
Spielenachmittag 13 bis 16 Uhr

• Heizhaus, Tychsenstraße 9b, Te-
lefon: 0381/383 53 36
Englischkurs für Anfänger 9 bis
10.30 Uhr, Tanzkurs für Senioren

10 bis 12 Uhr, Englisch für Senio-

ren 10 bis 12 Uhr
Bingo-Nachmittag 14.30 bis
17 Uhr, Plattdeutsch-Gruppe

15.30 bis 17 Uhr
Linedance 17 bis 21.30 Uhr

• Evangelische Südstadtgemein-

de, Beim Pulverturm 4, Telefon:
0381/400 00 65
Tanzkreis für Senioren 14.30 Uhr

• Stadtteil- und Begegnungszent-

rum Pumpe, Ziolkowskistraße 12,
Telefon: 0381/44 27 26
Tanzkurs für Senioren 14.15 bis
16 Uhr

• Begegnungsstätte Der Südpol,
Mendelejewstraße 22a, Telefon:
0381/242 45 51
Sprechstunde Seniorenbeirat

10.30 bis 11.30 Uhr
Handarbeit (kostenlos, Material
mitbringen) 14 Uhr
Kartenspiele 14.30 Uhr
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SENIOREN

Falls Sie Tipps haben,
welche Veranstaltung wir
in den NNN unbedingt an-
kündigen sollen, dann in-
formieren Sie uns:

Telefon:
0381/491 16 87 06
E-Mail:
termine@nnn.de

VON JULIANE HINZ

Im Haus der Musik am Ro-
sengarten ist es verhältnis-
mäßig ruhig, als ich um kurz
nach 18 Uhr ankomme. Viel-
leicht sind es aber auch die
dicken Türen, die dafür sor-
gen, dass ich von den Schü-
lern, die hier fleißig üben,
nichts höre. Auch ich habe
mir einiges vorgenommen.
Gleich beginnt meine erste
Gitarrenstunde. Und als ich
in dem kleinen Raum im Kel-
ler vor André Schaier Platz
nehme und mit Hilfe eines
elektronischen Gerätes
mein Instrument stimmen
soll, fühle ich mich wieder
ein bisschen wie mit 14.

Damals hatte ich schon
einmal den Versuch un-
ternommen, das Gitar-
respielen zu erler-
nen. Besonders
fleißig war ich
dabei nicht. Es
blieb ein Ver-
such. Das hat
mich im
Nachhin-
ein immer
geärgert.

Was Häns-
chen nicht lernt,
lernt Hans nim-

mermehr. Das ist ein Spruch,
den ich schon immer grund-
legend in Frage gestellt ha-
be. Ich bin davon überzeugt,
dass man alles lernen kann,
wann immer man sich dazu
entschließt.

Kein Wunder also, dass ich
hellhörig wurde, als mir
Franziska Pfaff, die Leiterin
der Weltmusikschule Carl
Orff, erzählte, dass an ihrer
Schule auch viele Erwachse-
ne Instrumente lernen.
Denn eins steht ja wohl fest:
Ist Hänschen erst mal ausge-

wachsen, steht ihm auch
der nötige Ernst

zur Seite. Es sei
denn, er schiebt
dem Stress im
Job und all den
anderen Er-
wachsenen-Ver-

pflichtungen
den schwar-
zen Peter zu.

Aber wie
sieht es mit
einem In-
strument
aus? Etwas,
mit dem

man norma-
lerweise im Alter

von spätestens fünf Jahren
anfangen muss, um es zu an-
nehmbaren Erfolgen zu
bringen? Das wollte ich tes-
ten. Ich war also froh, dass
sich André auf mein kleines
Experiment einließ und sich
bereit erklärte, mir das ein
oder andere zu zeigen.

Als mir mein Gitarrenleh-
rer auf Probe nahelegte,
schon einmal die wichtigs-
ten Akkorde einzustudieren,
machte ich mich sofort ans
Üben. Und hier liegt schon
einer der größten Unter-
schiede zu meiner ersten Gi-

tarren-Erfahrung: Die Moti-
vation und die Disziplin wa-
ren deutlich stärker.
Schließlich wollte ich mich
ja auch nicht in Grund und
Boden blamieren. Außer-
dem: Wenn man schon we-
nig Freizeit hat und diese ei-
ner Sache widmet, dann will
man es bitte schön auch rich-
tig machen.

Und nun die erste Stunde.
Während André mich mit
Grundlagen überschüttet,
schäme ich mich für meine
schlechte Hand-Fuß-Koor-
dination beim so simpel wir-

Auf der Bühne begeistert André Schaier als E-Gitarrist, im Schul-
raum als geduldiger Lehrer. FOTO: BENJAMIN HÜLLENKREMER

kenden rhythmischen Klat-
schen. Immerhin sitzt mir
ein Profi gegenüber. Sonst
steht er als E-Gitarrist mit
seiner Band Rockvalley auf
den großen Bühnen wie bei-
spielsweise bei der Hanse
Sail. Jetzt hört er sich gedul-
dig meine ersten Versuche
an. Zu den Dur-Akkorden,
die ich bereits einstudiert
habe, kommen nun die Moll-
Versionen dazu, außerdem
Anschlagsmuster und zwei
Blues-Varianten – im ersten
Moment alles ein bisschen
viel für mich, schließlich
aber genau das Pensum, das
es braucht, um meinen Ehr-
geiz herauszufordern.

Was soll ich sagen? Ich hab
auch nach meiner Probe-
Stunde nicht aufgehört zu
üben. Jeden Abend, und
wenn es noch so spät ist,
nehme ich die Gitarre noch
einmal zur Hand. Meine
Nachbarn hassen mich in-
zwischen bestimmt. Aber
wenn ich mich nicht entmu-
tigen lasse, dann spiele ich
bald so, dass auch meine un-
freiwilligen Zuhörer es ge-
nießen werden. Ich tue es
schon jetzt.
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CINESTAR CAPITOL

Breite Straße 3
Godzilla (ab 12) 14, 17,
19.30, Uhr X-Men: Zukunft ist

Vergangenheit in 3D 13.45,
16.15, 20 Uhr One Chance -

Einmal imLeben (ab6)17.30,
20.15 Uhr Bad Neighbors

(ab 12) 17.15 Uhr The Lego

Movie 13.30 Uhr Der Hun-

dertjährige... (ab 12)
14.15 Uhr CineSneak (Über-
raschungsfilm ab 18 Jahren)
20 Uhr

CINESTAR LÜTTEN KLEIN

St.-Petersburger-Straße 18b
Urlaubsreif 17.30, 20 Uhr X-

Men: Zukunft ist Vergangen-

heit in 3D 17, 19.50 Uhr God-

zilla 17.20, 20 Uhr Bad

Neighbors (ab 12) 17.40,
20 Uhr Die Schadenfreun-

dinnen 19.30 Uhr Transcen-

dence (ab 12) 19.50 Uhr The

Amazing Spider-Man 2 in 3D

(ab 12) 17 Uhr Die Bestim-

mung – Divergent (ab 12)
17 Uhr Das magische Haus

in 3D 17.20 Uhr Noah in 3D

(ab 12) 19.50 Uhr

LICHTSPIELTHEATER
WUNDERVOLL

Metropol, Barnstorfer Weg 4,
Telefon: 0381/490 38 59
Words & Pictures 16 , 21 Uhr
Love Steaks 10 Uhr (Kinder-
wagenkino), 19 Uhr

Frieda, Friedrichstraße 23, Te-
lefon: 0381/490 38 59
Im Namen des... 18, 20 Uhr
(OmU)

OSTSEE-WELTEN

meer erleben in 5D,
Am Leuchtturm 15,

.. .........................................

KINO

Telefon: 0381/510 50 44
Blauer Ozean Grüne Ostsee

in3D 10, 13, 15.45 , 18.30 Uhr
5D-Show Family 10.45,
13.45, 16.30 Uhr Rio 2 –

Dschungelfieber in4D11Uhr
5D-Show Abenteuer 12.45,
15.30 Uhr 5D-Show Univer-

sum 18.15, 19.45 Uhr Cap-

tain America – The Return of

The First Avengers in 4D

20 Uhr Rostock 1880 – 3D

19.15 Uhr

In „Im Namen des ...“ wird ein
heikles Thema angesprochen:
Der katholische Priester Adam
fühlt sich zu einem Jugendlichen
hingezogen. Der Film läuft im Li-
wu in der Frieda 23.

FOTO: SALZGEBER

Morgen wird der Schau-
spieler Peter Bause in der
Stadtbibliothek Rostock,
Kröpeliner Straße 82, einen
heiteren Abend mit satiri-
schen Texten gestalten. Au-
ßerdem findet die Buchpre-
miere „Sa-Tierisches“ mit
den Autoren Jürgen Nitsch-
mann und Peter Rommel
statt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr.
Reservierungen unter Telefon
0381/381 28 40

Am Mittwoch um 19 Uhr
geben das Trio Rosenthal
und Freunde das Konzert
„We are Family“ im Theater
Mechaje, Lange Straße 9.

Am Donnerstag ist Him-
melfahrt. Im Rostocker Zoo
wird es dann sportlich. Von
10 bis 17 Uhr läuft das Pro-
gramm „Tierische Fitness“
für die ganze Familie. Ein
schöner Ausflug!

Am Freitag und Sonn-
abend wird in der HMT,
Beim St.-Katharinenstift 8,
jeweils um 19.30 Uhr von
Studenten das Schauspiel
„Der Goldene Drache“ gege-
ben.

Am Sonntag ist Kinder-
tag. Auf dem Eselhof in
Schlage wird ab 10 Uhr ein
Kinderfest gefeiert. Um
11 Uhr spielt im Großen
Haus, Doberaner Straße
134, das Tanztheater
„Schneewittchen und die
sieben Zwerge“.

Am kommenden Montag
um 20 Uhr feiert im Peter-
Weiss-Haus, Doberaner
Straße 21, ein Theater- und
Musik-Projekt der HMT
„Über Tiere“ Premiere.
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Fragen & Tipps

lernen Sie etwas Neues – zum Beispiel Gitarre spielen

Sieben-Tage-
Vorschau

Ich empfehle Ihnen…

> SZENE, FREIZEIT & TRENDS

Anzeige


